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Aus dem Gemeinderat

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN 
	■ Joel Specker, Im Baumgarten 14, 8552 Felben-Wellhausen, 
Luft/Wasser-Wärmepumpe

	■ Theobald Guilhelm, Poststrasse 11, 8552 Felben-Wellhau-
sen, Einbau Split-Klimaanlage

	■ Sybille Stutz, Poststrasse 6b, 8552 Felben-Wellhausen, 
Luft/Wasser-Wärmepumpe

	■ �Raphael Meister, Bahnhofstrasse 31, 8552 Felben-Well-
hausen, Umbau Wohnung

	■ �Antonia und Christian Pasina, Bahnhofstrasse 39,  
8552 Felben-Wellhausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

	■ Jaqueline Hoffmann, Hauptstrasse 31, 8552 Felben-Well-
hausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

	■ �Primarschule Felben-Wellhausen, Bahnhofstrasse 17, 8552 
Felben-Wellhausen, Einbau von drei Dachfenster

	■ �Stephan und Judith Laube, Dorfbachstrasse 6, 8552  
Felben-Wellhausen, Neubau Pergola

	■ Primarschule Felben-Wellhausen, Bahnhofstrasse 17, 8552 
Felben-Wellhausen, Einbau einer versenkten Grünmulde

	■ Humberto Pires, Im Baumgarten 16, 8552 Felben-Well-
hausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

	■ �Karl Buck, Im Ständeler 11a, 8552 Felben-Wellhausen, 
Luft/Wasser-Wärmepumpe

ARBEITSVERGABEN
	■ Auftragsvergabe Umlegung Werkleitung Martini Park Über-

bauung für den Betrag von CHF 30 151.50 an die Firma 
Schneider + Steinemann AG sowie im Betrag von CHF 6839.25 
an die Firma R. Gerber AG

	■ Sanierung Heubergstrasse für den Betrag von CHF 132 896.90 
an die Firma K. Geiges AG

Aus der Bevölkerung

43 000 Mal bücken für eine saubere Umwelt
Reiht man 29 000  Aluminiumdosen aneinander, hat diese 
«Aludosen-Schlange» eine Länge von knapp 5000 Kilometer. 
Markus Wenger, der seine Kindheit und Jugend mit seinen El-
tern und drei Geschwistern im Römerhof verbrachte, und 
heute in Wellhausen lebt, hat auf seinen Velotouren quer 
durch den Thurgau nicht nur die Gegend, sondern auch den 
Umweltschutz im Blick. Sein persönlicher Einsatz gegen acht-
los weggeworfene Aludosen, Glas- und Pet-Flaschen, mit dem 
er dem Littering seit rund vier Jahren zu Leibe rückt, lässt sich 
sehen: 29 000 Aludosen sowie 11 000 Pet- und 3000 Glasfla-
schen sind so von Markus Wenger auf seinen Velofahrten 

entlang von Strassenrändern, Parkplätzen und aus Abfallkü-
beln eingesammelt und später ordentlich entsorgt worden. 
Seit seiner Pensionierung stieg der gelernte Drucker auf seinen 
Radtouren also unzählige Male vom Velo, bückte sich und 
sammelte so diese fast unglaubliche Anzahl an weggeworfe-
nen Flaschen und Dosen. Für Markus Wenger ist die anschlies-
sende Entsorgung und damit die Rückführung dieser Dinge in 
den dafür vorgesehenen Recycling-Kreislauf ein Muss. Er 
macht dies aus Eigeninitiative, zum Schutz der Natur und na-
türlich ganz ohne Auftrag einer Behörde bewundernswert!

Yvonne Oberholzer

18. Wirtschaftsapéro schubag AG
Am 9. Juni 2023 konnte in der Firma schubag AG der 
18. Wirtschaftsapéro durchgeführt werden. Ca. 60 Gewer-
betreibende von Felben-Wellhausen und Hüttlingen folg-
ten der Einladung und haben spannendes über die Firma 
schubag AG erfahren dürfen. Die Besichtigung der Betriebs-
gebäude liess manchen Besucher staunen, wie innovativ die 
Firma ist und was alles hinter den Pumpensystemten steckt. 
Die Vorstellung der Gemeinde Felben-Wellhausen wurde 
durch den Gemeindepräsidenten Ralph Ott präsentiert. Der 
Anschliessende Apéro unter der Leitung der Landfrauen lud 
zu längerem verweilen und vielen Gesprächen ein.
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Aus der Bevölkerung

In der Genossenschaft Wärmeverbund Felben-Wellhausen 
tut sich was! Nebst den Vorbereitungen zum Tag der offe-
nen Tür am 19. August in der Wärmezentrale Bahnhof lau-
fen im Hintergrund die Abklärungen für eine weitere 
Zentrale «Felben Nord».

Tag der offenen Tür
Am 19. August öffnet die Genossenschaft die Türen in der 
Wärmezentrale Bahnhof. Von 10 bis 16 Uhr besteht die 
Möglichkeit, sich an Ort und Stelle durch die auf dem neus-
ten technischen Stand stehende Heizzentrale führen zu las-
sen. Sehr interessant ist sicher auch, die imposanten Geräte 
der HER (Holzenergie Römerhof) in Action zu erleben und 
ausgewiesenen Fachpersonen Fragen stellen zu können:

Werner Dietiker, Präsident WVF-W und Urs Dietiker, Ge-
schäftsleiter HER, Vertreter der Bürgergemeinden Pfyn und 
Felben-Wellhausen, welche Auskunft über den Rohstoff 
Holz geben können, sowie Vertreter folgender Firmen:

	– Schmid Heizung solutions (Heizkessel)
	– Raschle Energie Beratung
	– Isoplus (Wärmeleitungen)
	– Schütz AG (Heizungsverteilung)

 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Feuerwehrver-
ein bewirtet Sie mit Würsten vom Grill und Getränken. 
Lassen Sie sich diesen Anlass nicht entgehen!

Erweiterung Zentrale Nord
Nach der Informationsveranstaltung vom 26. April, an der 
erfreulicherweise knapp 60 Personen teilnahmen, ist der 
Auftrag für den Vorstand klar: Der positive Rücklauf von In-
teressensfragebögen zeigt auf, dass die Bereitschaft, sich 
dem Wärmeverbund anzuschliessen, gross ist. Um eine se-
riöse Machbarkeitsstudie ausarbeiten zu können, wird die 
Eingabefrist für Interessierte bis Ende Jahr verlängert. Der 
Vorstand hofft, somit möglichst vielen Eigentümern die 
Möglichkeit zur Klärung des eigenen Bedarfs geben zu 
können. Wer den Interessensfragebogen bereits einge-
reicht hat, wird mit einem Schreiben persönlich über das 
weitere Vorgehen informiert. Für Fragen zum aktuellen 
Stand und der weiteren Planung stehen Ihnen die Vor-
standsmitglieder gerne zur Verfügung.
Für konkrete Anliegen wenden Sie sich bitte an:
Werner Dietiker, wsdietiker@bluewin.ch, 079  601 45 76 
oder Fritz Geiger, f.geiger@bluewin.ch, 052 765 18 30

Fritz Geiger, Genossenschaft Wärmeverbund

Aus dem Ressort Tiefbau

Neophyten-Bekämpfung
Die Bekämpfung von Neophyten als Gefährdung unserer 
Umwelt und der Biodiversität stellt eine immer wichtigere 
Aufgabe dar. Der Gemeinderat hat deshalb an seiner Sit-
zung vom 5. April 2023 Albin und Beatrice Brühwiler als 
Neophyten-Fachpersonen bestimmt. Zur effizienten Be-
kämpfung von Neophyten ist es wichtig, neu entstehende 
«Nester» möglichst rasch proaktiv zu erkennen und sofort 
im Ansatz zu bekämpfen, bevor sie sich unkontrolliert aus-
breiten können. Ansonsten wird der Aufwand rasch fast 
unkontrollierbar gross und entsprechend teuer. 

Wir bitten Sie deshalb, diesem Problem Beachtung zu 
schenken und allfällige Standorte von Fundstellen im eige-
nen Garten oder in der Natur umgehend Albin Brühwiler zu 
melden; am einfachsten per Mail:
a.bruehwiler@livenet.ch.

Einführung Neophytensack 2024
Gemeinsam mit dem Verband KVA Thurgau sowie mit dem 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid führt die Fach-
stelle Biosicherheit des Amts für Umwelt im Frühling 2024 
den kostenlosen Neophytensack in den Verbandsgebieten 
der beiden Abfallverbände ein. Die Kosten für die 60-Liter-
Säcke trägt das Amt für Umwelt. Die Entsorgungskosten 
übernehmen die beiden Abfallverbände. Die Säcke können 
von Privatpersonen oder Vereinen bei den Gemeinden kos-
tenlos bezogen werden. Anschliessend werden die Säcke 
mit Pflanzenmaterial von invasiven Neophyten gefüllt. Die 
vollen Säcke können im KVA Thurgau-Gebiet bei den Werk-
höfen der Gemeinde oder den RAZ abgegeben werden. Im 
Verbandsgebiet des ZAB können die Säcke in den Unter-
flurcontainern oder an den Sammelstellen entsorgt werden. 
Die genauen Abhol- und Abgabeorte werden im Abfallka-
lender 2024 der Gemeinde veröffentlicht.
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Chrüüzibach und Haldenstrasse
Im Mai erfolgte die Abnahme der nun ausgeführten Pro-
jekte Umlegung Chrüüzibach und Umbau der Halden-
strasse im Gebiet Büelhalde durch die Verantwortlichen. 
Damit konnten die dortigen Tiefbauarbeiten der Gemeinde 
erfolgreich und unfallfrei abgeschlossen werden. Nachfol-
gend ein Bild der neuen Strasse und des Bachs.

Behindertengerechte Bushaltestellen an der Bahnhofstrasse
Das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) sieht vor, 
dass alle Bauten, Anlagen und Fahrzeuge bis Ende 2023 an-
gepasst werden müssen (BehiG-Umsetzungskonzept). 
Unsere Gemeinde weist auf der Bahnhofstrasse zwei Bus-
haltestellen auf, welche noch nicht behindertengerecht 
ausgebaut sind. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 15. Juni 2023 nun grünes Licht für dieses Projekt er-
teilt; die öffentliche Auflage dazu erfolgt diesen Sommer. 
Der Umbau ist auf den Herbst 2023 geplant.

Erneuerungsprojekt Hauptstrasse H1 
Für die Erneuerung der Hauptstrasse durch den Ortsteil Fel-
ben mittels eines sogenannten Betriebs- und Gestaltungs-
konzepts fand am 23. März 2023 der dritte und vorläufig 
letzte Workshop mit Vertretern der Gemeinde und Schul-
gemeinde statt. Bis zum Spätsommer dieses Jahres soll nun 
ein Vorprojekt mit einer Kostenschätzung ausgearbeitet 
werden. Hernach werden Gespräche mit betroffenen An
stössern und eine erste Information der Öffentlichkeit statt
finden. Der Baustart für dieses Grossprojekts ist derzeit auf 
das Jahr 2027 geplant. Gleichzeitig muss dann auch die Er-
neuerung der in der Hauptstrasse liegenden Gemeinde-
werke (Elektrizität, Wasserleitungen und Abwasserkanal) 
an die Hand genommen werden.

Sanierung der Heubergstrasse
Im August 2023 werden die Bauarbeiten für die seit einiger 
Zeit fällige Sanierung der Heubergstrasse beginnen, nach-
dem das Projekt des Ingenieurbüros ITK GmbH vom Ge-
meinderat genehmigt wurde. Der ursprünglich geplante 
Ausführungszeitpunkt während der Sommerferien, weil die 
Heubergstrasse auch als Schulweg dient, musste leider aus 
bautechnischen Gründen verschoben werden.

Verkehrsmassnahmen
Nach Hinweisen aus der Schulbehörde und der Anwohner-
schaft zur Prüfung einer Reduktion der Höchstgeschwindig-
keit auf der Bahnhofstrasse hat das Ressort Tiefbau im Juni 
2023 dem Verkehrsingenieurbüro Widmer AG, Frauenfeld, 
den Auftrag erteilt, ein Verkehrsgutachten betreffend eine 
mögliche Geschwindigkeitsreduktion auf dieser Strasse zu 
erarbeiten. Über das Ergebnis werden wir nach Vorliegen des 
Berichts und Abklärungen mit dem Tiefbauamt Thurgau 
wieder informieren. Nachdem die Gemeinde ein eigenes, so-
larstrombetriebenes Geschwindigkeitsmessgerät («Speedy») 
angeschafft hat, fand dies seinen ersten Einsatz an der Rö-
merstrasse, welche diesen Frühling mit einem Fussgänger-
längsstreifen versehen wurde, wie unser Bild zeigt. 

Ebenfalls einen wesentlichen Beitrag zur Sicherheit der 
schwächeren Verkehrsteilnehmenden leistet der neue Fuss-
gängerstreifen auf der Hauptstrasse im östlichen Teil der 
Ortsdurchfahrt Wellhausen im Bereich der Überbauung 
Lindenpark. Dass wir hier auf dieser Kantonsstrasse einen 
zusätzlichen Fussgängerstreifen erhielten, stellt keine 
Selbstverständlichkeit dar, sondern ist das Resultat intensi-
ver Gespräche mit dem Tiefbauamt Thurgau. Für die vielen 
Fussgängerinnen und Fussgänger, insbesondere auch für 
die Kinder, welche die Hauptstrasse für den Schulweg über-
queren müssen, stellt die neue Querungsmöglichkeit eine 
langersehnte und sichere Hilfe dar. Bei der Hauptstrasse 
handelt es sich um eine der stärksten frequentierten Kan-
tonsstrasse und alle, welche in diese Verkehrsader einbie-
gen oder sie überqueren müssen, können ein Lied davon 
singen, wie mühsam dies insbesondere zu Hauptverkehrs-
zeiten sein kann. Deshalb ist es wichtig, dass mittelfristig ein 
entsprechendes Konzept umgesetzt wird, um die Sicherheit 
auf dieser Route speziell für die schwächeren Verkehrsteil-
nehmenden zu erhöhen. Bei Fragen zu Tiefbau-Anliegen 
steht Ihnen Bau- und Werkverwalter Urs Hugentob-ler 
über Telefon 058 346 19 13 oder urs.hugentobler@felben-
wellhausen.ch gerne zur Verfügung. Ebenso erreichen Sie 
mich über die Mailadresse daniel.jung@bluewin.ch oder die 
Nummer 079 672 02 07.

Daniel Jung, Gemeinderat Tiefbau
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Aus dem Ressort Werke

LED-Pilotprojekt
Ab dem Juni wird das LED-Pilotprojekt gestartet. Dieses 
Projekt umfasst den Guetenberg / Köhlisberg inkl. den Zu-
fahrtsstrassen.

Die Neuen LED-Strassenlampen sind alle dimmbar. Wir 
werden westlich der Bergstrasse die Lampen mit Bewe-
gungsmeldern ausstatten und westlich mit Dämmerungs-
schalter und Zeitschaltuhr. Nach den nötigen Erkenntnissen 
ist es das Ziel auf dem ganzen Gemeindegebiet die Stras-
senbeleuchtung mit LED auszurüsten.

Erschliessung Überbauung Bahnhofstrasse 29
Ab Ende August / Anfang September wird die Erschlies-
sung Werkleitungen für das MFH an der Bahnhofstrasse 29 
gestartet. Wir müssen aus Platzgründen die Werkleitungen 
vom Trottoir auf die Strasse verlegen. Es werden Verkehrs-
ampeln für die Länge der Bauarbeiten erstellt.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ausbau Felben.Net
Der Ausbau schreitet mit etwas Verspätung planmässig 
voran.
	– Zone 1 wurde Ende 2021 fertiggestellt und Anfang 2022 

für die Swisscom freigegeben.
	– Zone 3.1 wurde Ende September 2022 fertiggestellt und 

für die Swisscom freigegeben.
	– Zone 3.2 wurde Ende Juni 2023 fertiggestellt und die 

Swisscom freigegeben.
	– Zone 2.2 sollte im September 2023 fertig werden und an 

die Swisscom übergeben werden.
	– Zone 2.1 sollte Anfang 2024 fertig werden und an die 

Swisscom übergeben werden.

Wir empfehlen allen von dieser Aktion zu profitieren (auch 
wenn der Anschluss noch nicht gebraucht wird). Nach dem 
Vollausbau müssen «Nachzügler» mit viel höheren Kosten 
rechnen.

Ralph Ott, Ressort Werke
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Aus der Gemeindeverwaltung

Reduzierte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während den Sommerferien
Während den Sommerschulferien vom Montag, 10. Juli - Freitag, 13. August 2023, hat die Gemeindeverwaltung 
Felben-Wellhausen die folgenden reduzierten Öffnungszeiten:

Montag	 Dienstag	 Mittwoch bis Freitag
8.00 bis 11.30 Uhr	 13.30 bis 18.30 Uhr	 8.00 bis 11.30 Uhr

Bitte berücksichtigen Sie die geschlossenen Nachmittage und holen Sie die bestellten Tageskarten rechtzeitig ab. 
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Gemeindekanzlei

Primarschule Felben-Wellhausen

DIE SCHULBEHÖRDE INFORMIERT
Am Samstag, 29. April 2023 fand ein Erste Hilfe-Anlass für 
die Mitarbeiter der Schule und die Schulbehörde statt. Mit 
dem Samariterverein und der Feuerwehr wurde das Wissen 
aller Beteiligten aufgefrischt. Wir lernten mit dem Feuerlö-
scher und der Löschdecke umzugehen, die Prävention von 
Bränden und das Verhalten im Brandfall. Mit den Samari-
tern übten wir die Bewusstlosen-Lagerung, das korrekte 
Verbinden mit Bandagen, das Vorgehen bei kleinen Verlet-
zungen und die Anwendung des Defibrillators.

Einen speziellen Dank an die Feuerwehr für den kostenlo-
sen Einsatz für unsere Schule sowie den Samaritern für de-
ren Zeit.
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Einsetzung von Pfarrer Roland Häfliger
Rund 350 Gäste zelebrierten am 14. Mai in der festlich ge-
schmückten Stadtkirche die Installation des neuen Pfarrers 
Roland Häfliger. «Heute wird Roland Häfliger Rechen-
schaft über den Glauben ablegen. Heute schrauben wir ihn 
fest», begrüsste Hanspeter Wasmer, Bischofsvikar, zu Be-
ginn des Gottesdienstes die schmunzelnde Pfarrgemeinde. 
Roland Häfliger sei jemand, der aus dem Glauben lebe – 
Glaube erfüllt und stärkt. Thomas Markus Meier, der bishe-
rige Pastoralraumleiter, wurde vom Bischofsvikar für sein 
Wirken gelobt und von der anwesenden Pfarrgemeinde mit 
stehendem Applaus verdankt. Er wird die Pfarrei neu als 
Pfarreiseelsorger weiter unterstützen.

Nach der feierlichen Zeremonie lud das Rüpplin-Team zum 
Apéro beim Bistro «Zur Alten Kaplanei» ein. Mit Jesu Wor-
ten «Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen…», eröffnete Roland 
Häfliger anschliessend das Tischgebet beim gemeinsamen 
Mittagessen im Pfarreizentrum. 

Am frühen Nachmittag durfte er diverse Grussworte, 
Glückwünsche und Geschenke vom Präsidenten unserer 
Kirchgemeinde, Vertretern der kath. Landeskirche, Reprä-
sentanten evang. Kirchgemeinden, katholische Grussworte 
aus dem Kanton Zürich und von seinem bisherigen Seelsor-
geteam des Pastoralraums Baldeggersee entgegenneh-
men, was ihn besonders freute. 

Die zahlreichen Gäste und die ausgelassene Stimmung ha-
ben gezeigt, dass Roland Häfliger herzlich willkommen ist. 
Ein grosses Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses 
Festtags beigetragen haben.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Aus den Kirchgemeinden

ERSTKOMMUNION 2023

«Jesus, Du bist (und bleibst) ein Teil in meinem Leben!»
Auch dieses Jahr durften wir sieben Erstkommunionen mit 
110 Kindern feiern – in Felben-Wellhausen am Ostermon-
tag, 10. April. Schön war es – vor allem sehr lebendig! 

Auf den ersten Blick sahen sich die Kinder mit den gleichen 
Erstkommuniongewändern zum Verwechseln ähnlich. 

Aber was sich darunter verbarg, war ein bunter Strauss viel-
seitiger und wunderbarer Persönlichkeiten – und in den 
festlichen Gottesdiensten wurden die Kinder gefeiert.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld 
Denise Möller, Bereichsleitung Religionsunterricht

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Die Kinder von Felben-Wellhausen feierten am 10. April mit Hieronimus 
Kwure und Claudia Niederberger Erstkommunion. Foto: Vinzenz Zahner

Hieronimus Kwure, Vikar, Alex Hutter, Diakon, Hanspeter Wasmer, 
Bischofsvikar und Pfarrer Roland Häfliger beim feierlichen Einsetzungs-
gottesdienst in der Stadtkirche St. Nikolaus.Foto: Jonas Köchli
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Pfarrei-Wallfahrt 2023
In diesem Jahr werden wir am Sonntag, 3. September auf 
unsere traditionelle Pfarrei-Wallfahrt gehen. Sie führt uns 
von Steckborn auf dem Höhenweg, mit Aussicht auf den 
Bodensee, zur Aloysius-Kapelle in Mannenbach. Wie im-
mer wird es zwei unterschiedlich lange Wanderwege geben 
– mit Impulsen zum Nachdenken. Auch das Mittagessen 
wird organisiert. Wir freuen uns auf diesen Tag.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
www.kath-frauenfeldplus.ch

Pfarrei St. Anna Frauenfeld, das Vorbereitungsteam 
Carmen Albrecht, Edgar Hess, Fredy Meier, Heidi Guggenbühl

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Katholische Gottesdienste in der Kirche Felben

Sa, 08.7.23 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sa, 12.8.23 19.00 Uhr Eucharistiefeier

So, 27.8.23 10.00 Uhr
Ökum. Ernte-
dankgottesdienst

Sa, 9.9.23 19.00 Uhr Eucharistiefeier

VIVA KIRCHE THURTAL – Gottesdienst
Wir laden sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein! Der Gottesdienst beginnt jeweils 
am Sonntag um 10 Uhr. Für die Kinder gibt es ein separates Programm.

Frauenfrühstück
Am 14.9.23 findet unser nächstes Frauenfrühstück statt. Es erwartet sie ein  
inspirierender Vortrag von Esther Furrer zum Thema: «Burnout – Grounding der Kräfte». 
Ausserdem dürfen sich dich bei einem feinen Frühstück stärken und Gemeinschaft geniessen. 
Eine Kinderhüte ist vor Ort.

Wir würden uns freuen, sie bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüssen zu dürfen.  
Unser detailliertes Programm finden sie unter: www.vivakirche-thurtal.ch/agenda
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Aus den Kirchgemeinden

RÜCKSCHAU AUF UNSERE GEMEINDEREISE 2023, 
«ROMANIK AN SAALE UND UNSTRUT».
Vom Freitag, 19. Mai, bis Freitag, 26. Mai 2023 reisten 21 
Teilnehmer/-innen aus Felben-Wellhausen und umliegen-
den Gemeinden auf einem Teil der Strasse der Romanik 
durch Sachsen-Anhalt. Die Anreise am ersten Reisetag per 
Bus via Nürnberg nach Merseburg verlief problemlos, zügig 
und ohne Staus auf den deutschen Autobahnen. Das Hotel 
in Merseburg, von dem aus wir zu den täglichen Ausflügen 
starteten, liegt in der Altstadt, sehr nahe am Dom und in un-
mittelbarer Nähe eines sehr gepflegten Parks. Die täglichen 
Reiseziele waren, jedes für sich, ohne Ausnahme jeweils ein 
Höhepunkt. Das Wetter hat sich zwar mit wenig Sonne und 
eher niedrigen Temperaturen von seiner guten Seite gezeigt. 
Nur ein einzelner kleiner, kurzer Regen ging während einer 
Mittagspause nieder. Alle Ausflüge und Besichtigungen 
konnten gemäss dem Programm zeitlich geplant an den vor-
gesehenen Treffpunkten und Örtlichkeiten durchgeführt 
werden. Alle Führerinnen und der einzelne Führer anlässlich 
der täglichen Stadtführungen und Besichtigungen haben 
uns mit sehr viel Ortskenntnissen, Humor und grossem Wis-
sen für ihre Sehenswürdigkeiten begeistern können. 

Naumburg, Schifffahrt auf der Saale und eine technische 
Sensation
Am zweiten Reisetag geniessen wir in Naumburg im be-
rühmten spätromanisch-frühgotischen Dom St. Peter und 
Paul eine sehr interessante Besichtigung unter der Leitung 
einer kompetenten Führerin. Im Anschluss folgt ein kurzer 
Transfer zur Schiffsanlegestelle beim Kurpark Kösen. Ein Ex-
traschiff, speziell für uns reserviert, erwartet uns am Steg. Die 
Fahrt durch die hier noch kleine Saale wird angereichert 
durch eine gut gefüllte Vesperplatte samt Verkostung ein-
heimischer Weine. Ein Riesenhit ist die anschliessende ge-
führte Besichtigung durch das Gradierwerk, welches zur 
Salzgewinnung diente. Ein quirliger älterer Führer erklärt 
uns mit grosser Kenntnis und viel Humor die unglaubliche 
Anlage mit ihrem gewaltigen Balkenwerk. Die historische 
Saline besteht seit 1779 und ist einmalig. Mit grossem Auf-
wand wurde eine hölzerne Anlage, ein 180 m langes Kunst-
gestänge zur Kraftübertragung, erbaut, die damals eine 
technische Sensation darstellte.

Quedlinburg – Harzkristall
Im schönen Städtchen Quedlinburg tauchen wir mit einer 
Stadtführerin am dritten Reisetag ein in mehr als 1000 Jahre 
deutscher Geschichte und erleben den Zauber eines 

einmaligen mittelalterlichen Stadtbildes. Die grösste Se-
henswürdigkeit ist die Stadt selbst. Auf einer Fläche von 
rund 80 ha drängen sich über 2000 malerische Fachwerk-
häuser. Wie in einem bunten Bilderbuch lassen sich an den 
oft reich geschmückten Fassaden die Entwicklung dieser 
Bauweise ablesen. Mit diesem einmalig geschlossenen his-
torischen Stadtbild steht Quedlinburg in der ersten Reihe 
deutscher Fachwerkstädte. 1994 wurde sie in die UNESCO-
Welterbeliste der schützenswerten Kulturgüter aufgenom-
men. Nach dem kurzen Aufstieg zur Stiftskirche lassen wir 
uns auf die Dachlandschaft der alten Stadt Quedlinburg hin-
weisen. Ein kurzer Rundgang durch die Kirche endet mit der 
Besichtigung des berühmten Domschatzes, wohlbehütet in 
einem abgedunkelten Raum. Den Tag rundet eine geführte 
Besichtigung durch die kleine Glasmanufaktur Harzkristall 
GmbH ab. Nach einer kurzen Einführung in die Glasherstel-
lung sehen wir einen Glasbläser am heissen Ofen in Aktion. 
Nicht fehlen darf ein Rundgang durch den weitläufigen Ver-
kaufsladen mit den vielen verlockenden Angeboten.

Brockenbahn und Wernigerode
Am vierten Reisetag besteigen wir nach etwas längerer Bus-
fahrt am Bahnhof Wernigerode den für uns reservierten 
Wagen der Harzer Schmalspur-Dampfbahn. Die beinahe 
zweistündige Fahrt zum Brocken führt durch unendlich aus-
gedehnte, inzwischen leider abgestorbene Fichtenwälder. 
Eigentlich eine trostlose Angelegenheit, doch ist berechtigte 
Hoffnung vorhanden, dass in zirka 30 Jahren ein vollständig 
neuer Mischwald entsteht. 300 Tage im Jahr regnet es auf 
dem Brocken, bei unserem Besuch bleibt es trocken bei 
leicht diesiger Witterung. Die Verpflegung erfolgt ab etli-
chen Ständen in ausgedehnten Aussenwirtschaften. Nach 
der  Rückfahrt fährt uns unser Bus zum Marktplatz Werni-
gerode. Eine kundige Stadtführerin zeigt uns entlang der 
Hauptstrasse sehr engagiert die Architektur von sechs Jahr-
hunderten. Der beispielhaft erhaltene mit-telalterliche 
Stadtkern mit seinen farbenfrohen Fachwerkbauten aus 
fünf Jahrhunderten, engen Gassen und idyllischen Winkeln 
prägt das Gesicht der 1121 erstmals erwähnten Stadt.

Burg Querfurt, Memleben, Freyburg 
Wir geniessen am fünften Reistag eine sehr kurzweilige, in-
teressante Führung durch die grosse Burganlage Querfurt. 
Die Führerin, gewandet in mittelterlicher Tracht, vermag 
uns für die gewaltige Anlage und ihre lange Geschichte zu 
begeistern. Die grösste und älteste Burg an der Strasse der 
Romanik wurde urkundlich erstmals 866 erwähnt, jedoch 

Evangelische Kirchgemeinde
Felben
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dürften ihre Ursprünge noch viel weiter in die Historie zu-
rückreichen. Das Burggelände, siebenmal grösser als die 
Wartburg, beherbergt drei mächtige Türme aus romani-
scher Zeit und unüberwindbare Burggräben. Kurz ist die 
Fahrt zum nahen Kloster Memleben, eine ehemalige Kai-
serpfalz und Reichsabtei samt Propstei. Eine mit grossem 
geschichtlichem Wissen ausgestattete junge Führerin ver-
mittelt uns viele Infos auf dem Rundgang durch die diver-
sen Ruinen aus längst vergangenen Zeiten. Die Mönche 
leisteten hier einen wesentlichen Beitrag zur Entwicklung 
der Kulturlandschaft an Saale und Unstrut. Die individuelle 
Mittagspause verbringen wir in der Sektstadt Freyburg. Ein 
kurzer Weg führt nach dem Mittagessen zur grossen An-
lage der Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien GmbH. Die 
Führung erfolgt in einigen erst seit wenigen Tagen neu ein-
gerichteten Schauräumen mit viel Informationen über die 
wechselhafte Geschichte der Firma und die diversen Pro-
duktionsschritte vom Wein zum Sekt.

Halle und Domstadt Merseburg
Kurz ist am sechsten Reisetag die Anfahrt vom Hotel zur 
nahe gelegenen Stadt Halle. Einige hundert Meter Fuss-
marsch sind es bis zum Händel-Haus. In Gruppen werden wir 
über Lautsprecher durch die Räume geführt. Filmsequenzen 
über das Leben und Wirken von Händel sind ergänzend in-
formativ. In zusätzlichen Räumen sind viele Arten von Kla-
vieren, Blas- und Streichinstrumenten ausgestellt. Im 
Anschluss zur individuellen Mittagspause erfolgt die Rück-
fahrt zum Hotel. Nur wenige Schritte führen uns zum impo-
santen und mächtigen Kaiserdom Merseburg. Erneut 
kommen wir in den Genuss einer sehr informativen Führung 
durch den Dom. Unsere Gruppe darf im Anschluss ein spe-
ziell nur für uns arrangiertes Orgelspiel mit Werken von Bach 
und Reger geniessen. Hinter dem beeindruckenden 
barocken Prospekt der imposanten Ladegastorgel verbergen 

sich 5687 Pfeifen – entsprechend mächtig das Klangerlebnis.

Kloster in Schulpforte, Burg Saaleck, Laucha
Die morgendliche Busfahrt am siebten Tag führt erneut 
nach Naumburg, diesmal zum Besucherzentrum Schul-
pforta. Die Führerin weist uns entlang der ausgedehnten 
Schul- und Wohngebäude auch auf die lange Geschichte 
des Klosters und der Eliteschule hin. Der Rundgang führt 
über den historischen Friedhof zur gotischen Klosterkirche 
und zum teilweise erhaltenen romanischen Kreuzgang aus 
dem 12. Jahrhundert. Nur einen halben Kilometer des We-
ges führt uns im Anschluss zur Mittagspause und zum ge-
meinsamen Mittagessen in der Gaststätte Fischhaus. Die 
Weiterfahrt bringt uns zum Glockenmuseum Laucha. In 
diesem kleinen Werkgebäude wurden bis vor mehr als hun-
dert Jahren mehrere tausend Glocken gegossen. Die fröh-
lich-aufgestellte Führerin erklärt uns anhand von 
Werkstücken den Werdegang der Glockenherstellung von 
der aufwändigen Formenherstellung bis zum Guss mit flüs-
siger Bronze, einer Legierung aus Kupfer und Zinn. 

Rückfahrt in die Schweiz nach Felben-Wellhausen
Nach langer Fahrt mit nur zwei kurzen Staus sind wir am 
letzten Reisetag wieder wohlbehalten und sicher zurück im 
Thurtal – ein glücklicher Abschluss einer erneut ausseror-
dentlich schönen und eindrücklichen Gemeindereise. 

Wir blicken dankbar zurück auf diese schöne, gesellige und 
eindrückliche 12. Gemeindereise in jährlicher Abfolge und 
freuen uns auf die 13. Kultur- und Bildungsreise im Mai 
2024. Sie ist bereits in Vorbereitung und wird uns erneut in 
landschaftlich und historisch interessante Gegenden füh-
ren. In den nächsten «Infos» erfahren Sie alle Details.

Für die evangelische Kirchgemeinde Felben, Edi Ulmer
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Es ist da – unser neues  
Kursprogramm «aktiv» für die Ü55!

 
Im zweiten Halbjahr 2023 bieten wir wieder  

neue, spannende und bewährte  
Kurse an. Stöbern Sie auf unserer Webseite  

unter tg.prosenectute.ch/kurse oder  
bestellen Sie unser «aktiv» kostenlos bei  
unserer Geschäftsstelle in Weinfelden.

Pro Senectute Thurgau:
071 626 10 83 oder kurse@tg.prosenectute.ch

Für die ganz Schnellen:
Unser digitales Kurspro-

gramm gleich anschauen! 

Niklaus Zindel Senetz

KLEINER AUFWAND…�
GROSSE WIRKUNG!� Freiwilliges Engagement
�
Zeit und Lust uns zu unterstützen?
Mit Ihrem Einsatz an der Herbstsammlung in Felben-Wellhausen leisten Sie 1 × pro Jahr  
einen wertvollen Beitrag für die älteren Bewohner im Thurgau. Mit dem Erlös der Herbstsammlung  
wird ein Teil der unentgeltlichen Sozialberatung bei Pro Senectute Thurgau finanziert. Es spielt  
keine Rolle, wie alt Sie sind. Wichtig ist, dass Sie den Umgang mit Menschen schätzen und eine  
zuverlässige Person sind. Eine gute Einführung ist selbstverständlich.

Interessiert mehr zu erfahren?  
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Silvia Rüedi oder Erika Schaub, Ortsvertreter Felben-Wellhausen
Tel. 052 770 10 02 oder 078 838 28 01 
h.rueedi@bluewin.ch oder schaubhofer@bluewin.ch

Herbstferien im Engadin

Wir bedauern, dass die Ferien ins Engadin 
abgesagt werden müssen.  

Wegen zu kleiner Nachfrage müssen wir  
so entscheiden. 

Nächstes Jahr wollen wir nochmal  
einen Versuch starten.  

Gute Ideen nehmen wir gerne entgegen! 
 

Wir hoffen auf Echos! Die Ortsvertreterinnen  

Erika Schaub und Silvia Rüedi

Pro Senectute Thurgau

www.tg.prosenectute.ch
EIN ENGAGEMENT DER

aktiv
Freizeitangebote

Kursprogramm
 Juli bis Dezember 2023
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An alle Pensionierten 
Seit dem Jahre 2008 existiert die Wandergruppe «Aktive 
Seniorinnen und Senioren». Nach anfänglich bescheidenen 
Teilnehmerzahlen hat sich die Gruppe stets weiter vergrös-
sert und verzeichnete vor 2 Jahren noch  25 regelmässig 
Teilnehmende an unseren Wanderungen. Seither ist die 
Mitgliederzahl auf heute 17 gesunken, grösstenteils alters-
bedingt, teils aber auch aus gesundheitlichen Gründen. Um 
die Existenz der Gruppe nicht aufs Spiel zu setzen, wäre es 
daher sehr wünschenswert, die entstandene Lücke wieder 
mit neuen Wanderfreudigen zu füllen.

Wir sind eine aufgestellte Truppe, die sich alle 2 Wochen, 
immer am Mittwoch, auf Wanderschaft begibt. Dabei le-
gen wir jeweils in der Nordostschweiz eine Wanderstrecke 
von 8 bis 10 km in gut 2 ½ Stunden zurück. So kommen wir 
jährlich auf 25 Wanderungen, welche durch unseren Wan-
derleiter mit grösster Sorgfalt dadurch vorbereitet werden, 
dass er die einzelnen Wanderungen immer mindestens ein- 
bis zweimal im Voraus abläuft und so den idealsten Weg, 
angepasst an das Alter und die Leistungsfähigkeit der Teil-
nehmenden, herausfindet. Gleichzeitig organisiert er im-
mer auch Lokalitäten am Wege für den Kaffee am Start 
oder kurz darnach und das gemeinsame Mittagessen am 
Ziel der Wanderung, wobei er stets auf ein perfektes Preis-
Leistungs-Verhältnis achtet.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an einer unserer nächsten 
Wanderungen probehalber begrüssen zu dürfen. Bei An-
gabe Ihrer E-Mail-Adresse an den Unterzeichneten bedie-
nen wir Sie sehr gerne mit den jeweiligen Unterlagen etwa 
5 Tage vor der nächsten Wanderung. Ist keine E-Mail-Ad-
resse vorhanden, erfolgt die Bedienung auch gerne per 
Briefkasten.

Einen herzlichen Willkommensgruss entbietet im Namen 
der Wandergruppe «Aktive Seniorinnen und Senioren»

Edi Hohl, edi.hohl@bluewin.ch 

VORSCHAU AUF DAS 3. QUARTAL 2023

Dienstag, 13. Juni
Wir begeben uns auf die vierte Wanderung des 
Jahres. Heinz Klemenz wird uns von Helsighausen 
nach Berlingen führen.

Dienstag, 20. Juni
Heute steht uns ein Besuch des Herborama in Met-
tendorf bevor.

Montag, 3. Juli
Die heutige Wanderung führt uns unter Leitung von 
Heinz Klemenz von Hüttwilen nach Eschenz.

Dienstag, 8. August
Höhepunkt im Senetz-Jahr ist jeweils der Tagesaus-
flug unter der Leitung von Jörg Müller. Dieser fin-
det heute statt, wobei das Detailprogramm noch 
offen ist.

Edi Hohl
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Bericht über die Wanderung Nr. 02 vom Donnerstag, 
6. April 2023
An diesem wunderschönen Gründonnerstag durfte ich  
6 Teilnehmer aus Hüttlingen-Mettendorf und 23 aus Fel-
ben-Wellhausen begrüssen. Mit der S30 fuhren wir nach 
Win-terthur, wo wir auf die S33 umsteigen mussten, und 
nach kurzer Zeit erreichten wir Marthalen. Unser Startort 
Marthalen ist eine eigene Gemeinde und hat ca. 2000 Ein-
wohner. Bei idealen Temperaturen und herrlichem Sonnen-
schein wanderten wir an Feldern und Wiesen vorbei 
Richtung Oerlingen. Das Dorf Oerlingen, das zur Gemeinde 
Kleinandelfingen gehört, hat ca. 365 Einwohner. Wir durch-
querten das Dorf und erreichten das angrenzende Oerlinger 
Ried. Auf Initiative eines Mitglieds vom Natur- und Vogel-
schutzverein Winterthur-Seen wurde das Ried gerodet. Seit 
über 40 Jahren betreut der Verein das Oerlinger Ried. Das 
7 ha grosse Flachmoor steht unter Naturschutz und ist das 
grösste Riedgebiet im Weinland. Damals war es komplett 
verbuscht. Im Jahr 1984 wurden Hecken und Kopfweiden 
ums Ried gepflanzt. Wegen den tiefen Entwässerungsgrä-
ben hat man immer wieder Probleme mit zu wenig Wasser. 
Einige Brutvögel sind wieder zurückgekehrt. Mit den Neo-
phyten hat man auch zu kämpfen, z.B. mit Goldruten. 

Am Naturschutzgebiet vorbei gings weiter Richtung Huse-
mersee. Auf einem wunderschönen Waldweg erreichten 
wir dann das Naturschutzgebiet mit den 6 Seen, wobei nur 
der grössere See, der Husemersee, einen Namen hat. Am 
Ende der letzten Kaltzeit vor 12 000 Jahren hinterliess der 
abschmelzende Bodensee-Vorlandgletscher diese Moor-
landschaft. Durch Torfabbau im 20. Jahrhundert sind meh-
rere Weiher entstanden. Heute ist die Seelandschaft ein 
einzigartiges Ökosystem, das seltenen Pflanzen und Tieren 
Platz bietet. Seit ca. 2008 lebt mindestens eine Biberfamilie 

hier. Auch sind der Eisvogel und der Pirol anzutreffen. Das 
Moorgebiet wird durch den Wattenbach gespiesen. Der 
Abfluss geschieht über den Bruggbach, der in den Meder-
bach und später bei Ellikon am Rhein in die Thur fliesst. Der 
Husemersee liegt im Naturschutzgebiet der Gemeinde Os-
singen. Im westlichen Teil darf gebadet werden. Die Fläche 
ist 8 ha gross. An der tiefsten Stelle ist der See 14 m tief. 
Nach einer Pause von ca. 15 min am Ufer des Husemersees 
setzten wir unsere Wanderung fort. Zuerst gings über einen 
Damm zwischen den Weihern, wo wir einen wunderbaren 
Blick auf die Seen und das Naturschutzgebiet hatten. Auf 
der kleinen Anhöhe, die wir nun erreicht hatten, konnten 
wir noch einmal einen letzten Blick auf das wunderschöne 
Naturschutzgebiet mit den Seen werfen. Nun hatten wir 
schon das Dorf Ossingen vor uns, wo wir unsere wohlver-
diente Pause in der Wirtschaft zum Thalacker und unsere 
beliebten Nussgipfel geniessen konnten.

Nach ca. 200 m erreichten wir den Bahnhof von Ossingen. 
Die S29 brachte uns nach Oberwinterthur. Mit der S30 
kehrten wir zu unseren Dörfern zurück. Für mich war es 
eine Freude, dass alle diese Wanderung in dieser herrlichen 
Landschaft genossen hatten. Natürlich hatten wir mit die-
sem herrlichen Wandertag wieder einmal einen Glückstag 
eingezogen.

Heinz Klemenz

Wanderroute	 Marthalen – Ossingen

Wanderzeit	 ca. 1 Std. 55 min.

Wanderstrecke	 ca. 7,9 km

Wanderleiter	 Heinz Klemenz
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Bericht über die Wanderung vom Dienstag 2. Mai 2023
Nicht weniger als vier politische Gemeinden wurden wäh-
rend dieser Wanderung durchquert: Amriswil, Erlen, Kra-
dolf-Schönenberg und Sulgen. Die begangenen Wege 
waren grossmehrheitlich Naturstrassen, was mehr denn je 
geschätzt wird. 

Nach etwa einer halben Stunde erreichten wir die Biessen-
hofer Weiher. Diese drei Weiher wurden in den Jahren um 
1650 aus einer flachen Mulde ausgebaut und anfänglich 
zur Zucht von Karpfen verwendet. Im Winter wurde Eis ge-
erntet und das Wasser wurde auch zur Produktion von 
Energie verwendet. 

Das Wasser der drei Weiher wurde auch zum Antrieb von 
Mühlen benutzt. Der grosse Weiher ist im Besitz der Ge-
meinde Erlen, die beiden anderen gehören zur Gemeinde 
Amriswil. Das Naturschutzgebiet wird gemeinsam, mit dem 
Kanton Thurgau und dem Naturschutzbund gepflegt.

Kurz nach diesem Naturschutzgebiet streiften wir den Golf-
platz Erlen. Dieser Sportplatz ist mit 18 Löchern ausgestat-
tet. Dazu gehört eine überdachte Driving Ranch und ein 
leistungsfähiges Restaurant und Hotel. 

Im Thalacker erreichten wir den Rebbaubetrieb der Familie 
Löpfe, wo der Türmliwi gekeltert wird. Auf 3 ha werden 
nebst den bekannten Traubensorten, auch Reben ange-
pflanzt die vermehrt den heutigen Wünschen entsprechen.

Weil auf der ganzen Wanderstrecke kein Restaurant mehr 
geöffnet hat, musste sich der Wanderleiter für die Einkehr 
etwas einfallen lassen. Zu Hilfe kamen ihm dabei die guten 
Geister Leni und Edi Hohl. Sie waren freundlicherweise be-
reit, uns die obligaten Nussgipfel, sowie Kaffee und Ge-
tränke bei der Friedenslinde in der Nähe von Breitenloo zu 
servieren. Dieser tollen Service wurde sehr geschätzt und 
sei auch hier nochmals speziell verdankt.

Auch wenn die Teilnehmerzahl eher bescheiden war, – in 
Mettendorf wurde der Geburtstag meines Wanderleiter-
kollegen Heinz gefeiert – so hat diese Blueschtwanderung 
durch einen speziellen Teil unseres Kantons den Teilneh-
mern sehr gefallen.

Jörg Müller

Wanderroute	 Schocherswil-Biessenhofer 

	 Weiher-Buchackern-Thalacker-	

	 Götighofen-Breitenloo-Bleiken-	

	 Sulgen

Wanderzeit	 ca. 2 Std. 30 min.

Wanderstrecke	 ca. 7,9 km

Wanderleiter	 Jörg Müller
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Besuch in der Miniaturwelt «Smilestones» in Neuhausen 
am Rheinfall
25 Teilnehmende von Senetz erlebten am 18. April 2023  
einen schönen und sehr interessanten Nachmittag in der 
Miniaturwelt «Smilestones», der «Ostschweizer Swissmi-
niatur».

Die moderne Miniaturwelt am Rheinfall in Schaffhausen 
zeigt die schönsten und bekanntesten Schweizer Destina-
tionen wie das Matterhorn, das Berner Oberland mit Inter-
laken, Stein am Rhein, den Rheinfall und vieles mehr. 

Die modellierte Landschaft mit Stadtkulissen, Wäldern, 
Weinbergen und Schlösser bietet extrem viele kleine Sze-
nen und witzige Details, die es zu entdecken gibt. Für viel 
Bewegung sorgen zudem die unzähligen fahrenden Ver-
kehrsteilnehmer auf Strassen und Schiene. 

Seit 2018 entsteht eine aussergewöhnlich gut gestaltete 
Schauanlage. Auf momentan insgesamt 250 m² Anlagen-
fläche und 1,3 km verlegten Schienen in H0 verkehren 120 
verschiedene vorbildgerechte Züge. Über 700 Fahrzeuge, 
550 Häuser, 12 000 Bäume, 23 000 Figuren und 8000 Lam-
pen wurden bis heute verbaut. Für die Steuerung wurden 
bis jetzt über 15 km Kabel in den klimatisierten Räumen 
verlegt.

2018 wurde der erste Abschnitt «Vom Säntis bis zum Rhein-
fall» eröffnet. Das Appenzellerland begrüsst den Besucher 
am Ausstellungseingang, um dann die Ostschweiz zu erle-
ben. Hoch oben über der Stadt Schaffhausen thront er, der 
Munot. Etwas über der Kopfhöhe ist er ein Blickfang, der 
dem Besucher sofort verrät, wo sich die Stadt Schaffhausen 
in der Modelllandschaft befindet.
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Führung im Lidl Warenverteilerzentrum 23. März 2023
37 Senioren/-innen fahren mit Privatautos nach Weinfel-
den. Zu Beginn werden wir von Herrn Kaufmann über ei-
nige Eckdaten informiert. Lidl ist ein Familienunternehmen 
der Familie Schwarz. Weinfelden ist der Hauptsitz und das 
einzige Büro der Firma. Weltweit (in 32 Ländern) sind ins-
gesamt 11 800 Filialen stationiert. 2009 war der Start in der 
Schweiz. Mit Vertriebsregion Ost und West sind inzwischen 
170 Filialen eröffnet worden. Jährlich finden 10 bis 12 Neu-
eröffnungen statt. Frauenfeld war eine der ersten. 

Zwei Drittel der Produkte kommen aus der Schweiz. Das 
Fleisch ist mehrheitlich auf Schweizer Boden entstanden. 
Spezialitäten aus anderen Ländern findet man meistens bei 
Aktionswochen. 4500 Mitarbeiter und 100 Lernende in 
100 verschiedenen Berufen finden bei Lidl eine Stelle. 70% 
sind Frauen und 50% Filialleiterinnen. Eine 41 Stunden 
lange Arbeitswoche und fünf bis sieben Wochen Ferien. 
Der Mindestlohn ist bei 4500 Franken Soziales Netzwerk, 

Elternzeit gibt Lidl Müttern 18  Wochen und Vätern vier 
Wochen bezahlt. Mit den Fotovoltaik-Anlagen auf den Dä-
chern reicht der Strom nebst Eigenbedarf noch für ca. 100 
Haushalte von Weinfelden. Nach einer halben Stunde er-
wartet uns ein Herr namens Daniel für die Führung im Ver-
teilerzentrum, mit einer Lagerfläche von 170 000 m². Zum 
Abschluss streifen wir noch das Bananen-Reifungslager. 
Die Bananen werden alle grün angeliefert und hier dank ei-
ner speziellen Behandlung zur bekannten gelben Farbe ge-
reift. 

Eine sehr interessante Führung geht zu Ende. Daniel hätte 
bestimmt noch viel zu erzählen gehabt.

Zum Abschluss des Nachmittages geniessen wir im Coop-
Restaurant noch Kaffee und Kuchen und es wird rege über 
diesen gelungenen Betriebsbesuch diskutiert. 

Trudi Dietiker
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Samstag, 26. August 2023 - 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Industriepumpen hautnah erleben - wir laden Sie herzlich ein!
Mit Kinderattraktionen und Festwirtschaft.

Pumpen | Service | Effiziente Lösungen

1948 - 2023

Wir vertreten 
Hersteller wie:

schubag AG  •  Rosenackerstrasse 2  •  8552 Felben-Wellhausen  •  www.schubag.ch

schubag AG – Pumpen und Pumpenservice für die Industrie
Wir feiern 75-Jahr-Jubiläum!

Unser Leistungsspektrum umfasst ein 
umfangreiches Pumpen- und Zubehörprogramm 
für Industriebetriebe wie Chemie- und 
Pharmaindustrie, Wasserversorgungen, 
Abwasseranlagen, Nahrungsmittel- und 
Getränkeindustrie, Umwelttechnik, Papier- 
und Zellstoffindustrie sowie Zuckerindustrie, 
Verfahrenstechnik, Allgemeine Industrie u.v.w.

Die schubag AG vertritt führende Pumpenhersteller, wie z.B. Sulzer, Allweiler, Munsch, Flotronic, 
CSF, Pleuger und weitere in der Schweiz, Fürstentum Liechtenstein und einige davon im 
Vorarlberg.

Wir begleiten unsere Kunden durchgängig von der Anfrage, der kompetenten Planung 
und Beratung, der Lieferung bis hin zur Neumontage, Montagekontrolle, Ausrichtung, 
Inbetriebsetzung, Ersatzteilbevorratung, der Wartung und dem Service vor Ort sowie der 
Diagnostik und der Instandsetzung/Modernisierung im Service-Center.

                  SULZER Kreiselpumpen                                   ALLWEILER Exzenterschneckenpumpen                  schubag Pumpenservice vor Ort

Fachkompetenz ist eine unserer Stärken. Ausgebildete Pumpen-Fachingenieure finden auch für 
Sie passende und effiziente Lösungen. Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann besuchen Sie uns und lernen Sie uns kennen am Tag der offenen Tür.
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Medienmitteilung April 2023

HUMOR IST, WENN MAN TROTZDEM LACHT
«Entschuldigung, bin ich hier richtig für die  
Selbsthilfegruppe Kekssüchtige?» 
«Ja Bitte suchen sie sich doch ein freies Plätzchen.»

Darf solcher Humor sein oder ist damit schon eine Schwelle 
überschritten? In gemeinschaftlichen Selbsthilfegruppen ist 
Wertschätzung, Achtsamkeit und Respekt gefragt. 

Besonders in Erstgesprächen für Kurzberatungen und Grup-
pengründungen achten wir speziell darauf, dass niemand 
brüskiert wird. 

In Gruppen stellen wir fest: wenn sich Teilnehmende bereits 
etwas kennen oder auch mit derselben Thematik im Leben 
unterwegs sind, dass es mehr solchen Humor oder Spässe er-
trägt. 

Gut so, denn Humor hilft oft über Hemmungen hinweg. La-
chen über etwas – nicht über jemanden, das tut gut, verbin-
det und öffnet gegenseitig Türen. 

Und den Plätzchensatz auf die Selbsthilfe gesehen: Wir ha-
ben in vielen Gruppen Platz für betroffene Personen oder 
auch Angehörige. Immer wieder werden wir auf Themen 
aufmerksam, zu denen es noch keine Gruppe gibt. Kommen 
sie auf uns zu, wir starten zu jeder Thematik eine Gruppe. 
Unser Slogan: Selbstverständlich Selbsthilfe!

Selbsthilfegruppen fördern das Selbstvertrauen, das 
selbstbestimmte Leben und helfen aus der Isolation heraus.

Bestehende Selbsthilfegruppen: 
	– Depression 
	– Junge Mütter ab 17 Jahren
	– Hochsensibilität
	– Angst und Panik
	– Mobbing (virtuell)
	– Eltern drogenabhängiger Kinder (jedes Alter)
	– Soziale Ängstlichkeit
	– Chronische Schmerzen
	– Trauertreff Frauenfeld

Gruppen im Aufbau:
	– Wechseljahre 
	– Burnout
	– Prostatakrebs
	– Tinnitus
	– Angehörige von Krebskranken Menschen
	– Angehörige von Menschen mit Depressionen
	– Arbeitslos 55 + 
	– Narzissmus
	– Alkoholthemen
	– Eltern von Kindern mit Allergien

Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite:  
www.selbsthilfe-tg.ch

«Hilfe zur Selbsthilfe», Infoveranstaltung
am Mittwoch, 24.5.23 um 19:00 Uhr,  
Clienia Frauenfeld, Laubgasse 31

Informationen
Tel. 071 620 10 00 und info@selbsthilfe-tg.ch 
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Tag der guten Tat 2023
Am Tag der guten Tag 2023 (6. Mai) hat die Pfadi St. Niko-
laus aus Frauenfeld Im Auenschutzgebiet Wyden altes 
Wildschutzmaterial eingesammelt. Kurz nach dem Mittag 
besammelten sich die 23 Jugendlichen bei der Waldhütte. 
Mit langen Hosen und Handschuhen durchstreiften sie den 
gesamten Wald zwischen Thur und Autobahn im Gemein-
degebiet Felben-Wellhausen. Mit Hilfe des Sackmessers 
wurden die Plastikschütze aufgeschnitten und an die 
Strasse getragen. Diese Schütze verhindern das Abfressen 
und Fegen der Jungenbäume durch Rehe. Wenn die Bäume 
genügend gross sind, sollten sie entfernt und wieder aus 
dem Wald entnommen werden, da die Schütze aus Kunst-
stoff sind. Ein grosses Dankeschön an die Pfadi St. Niklaus 
für ihren Einsatz!

 

MINIGOLF 
 

 

 
 

Sonntag, 10.September 2023 
10-16Uhr 

Heuberghalle 
Gross und Klein, jeder ist herzlich willkommen 

Eintritt 1.-/Spieler 
Kaffee und Kuchen 

Getränke und Hot Dog 
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Eintritt 1.-/Spieler 
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Tag
Sonntag, 10. September 2023

Zeit
10 bis 16 Uhr

Ort
Heuberghalle

Wer
Gross und Klein, jeder ist herzlich willkommen

Preis
Eintritt Fr. 1.– pro Spieler

Verpflegung
Kaffee und Kuchen, Getränke und Hot Dog

Daten
01. Oktober 2023 

05. November 2023

10. Dezember 2023

14. Januar 2024

18. Februar 2024

24. März 2024

Zeit
9.30 bis 12.00 Uhr

Wer
Kinder 0 bis 9 Jahre in Begleitung  
einer Erwachsenen Person.
Kinder ab 10 Jahre dürfen auch  
allein kommen.

Wo
In der Heuberghalle 
8552 Felben-Wellhausen

Kosten
Fr. 5.– pro Kind

Verpflegung
Festwirtschaft mit Kaffee und Kuchen

Der JTV übernimmt keine Haftung.  
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.O

FF
EN

E 
T

U
R

N
H

A
LL

E 
2

3
/2

4



2023/2  l  Nr. 62  21 

HERZLICH WILLKOMMEN IM JUGENDTREFF

Ort 
Im Pavillon zwischen Gemeindehaus und Landi

Zeit 
Mittwoch 14:30 – 16:30 (5./6. Klasse)
Mittwoch 16:30 – 18:30 (5./6. Klasse und Oberstufe)
Freitag: 18:30 – 22:30 (ab Oberstufe)

Der Jugendtreff macht Ferien vom 17. Juli bis 5. August!

Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Die Treffleitenden Annette, Claudine, Pascale und Jürg

Tischfussball – Pingpong – Billard – Chillen – Musik hören 
mit Freunden zusammen sein – Snacks – Getränke

Zwei Schützenvereine werden zu einem
An den Hauptversammlungen in diesem Frühling haben 
sich die Schützenvereine SV Thurtal-Hüttlingen mit der 
Feldschützengesellschaft Felben-Wellhausen zusammen-
getan und einen neuen Vorstand gewählt.

Dadurch entsteht eine starke Organisation des Schiess-
sports mit 48 Aktivmitgliedern, lebendigem Jungschützen-
kurs und modern ausgestattetem Schützenhaus. Bereits seit 
dem Jahr 2006 frönen die Mitglieder der FSG Felben-Well-
hausen auf dem Hüttlinger Schiessstand ihrem Hobby. Vor 
drei Jahren hat der Felbener Vorstand bei seinen Hüttlinger 
Kollegen angefragt, ob eine Fusion der beiden Vereine in 
Frage komme. Schon früh war klar, dass der Name «Schüt-
zenverein Thurtal» weiterbestehen und nur der Zusatz 
«-Hüttlingen» weggelassen werden soll. In der Chronik der 
FSG Felben-Wellhausen wird erwähnt, dass bereits in den 
Jahren 1864 bis 1871 Schützen aus Hüttlingen und Well-
hausen gemeinsam einen Verein mit dem Namen «Thurtal» 
bildeten. Dieser Faden wird nun wieder aufgenommen. 
Zum Bestimmen des neuen Logos wurde eine Task-Force 

gegründet, die drei verschiedene 
Varianten ausgearbeitet hat. Dani-
ela Gampers Neukreation, die das 
Thurtal und den idyllisch gelege-
nen Schiessstand symbolisch dar-
stellt, hat viele Mitglieder auf 
Anhieb angesprochen und wurde 
mit grossem Mehr zum neuen Logo 

gewählt. Für den Vorstand haben sich, zur Freude des wie-
dergewählten Präsidenten Peter Frauenfelder, fast alle bis-
herigen Mitglieder wieder zur Verfügung gestellt. Er besteht 
neu aus sieben Mitgliedern, von denen zwei aus den Reihen 
der Felbener Schützen stammen. Die Schiesstrainings fin-
den jeweils am Freitagabend statt und stehen Interessierten 
jederzeit offen. Das detaillierte Jahresprogramm und wei-
tere Informationen finden Sie unter: www.sv-thurtal.ch

Der neugewählte Vorstand des SV 
Thurtal. Von links: Peter Frischknecht, 
Kewin Wermuth, Marc Dössegger, Ruedi 
Gamper, Ruedi Weber, Präsident Peter 
Frauenfelder und Fabian Tschirren
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TTaammiinnaasscchhlluucchhtt  ––  BBaadd  RRaaggaazz  
   
    

  
  

In der Taminaschlucht wird Geschichte lebendig – hier entspringt das 36.5° warme Thermal- 
wasser, das Bad Ragaz weltberühmt gemacht hat. Beschwerlich war der Zugang zur 
heilenden Wasserquelle – wer konnte kletterte über Leitern, andere liessen sich in Körben 
abseilen - heute kann die Taminaquelle bequemer erreicht und besichtigt werden.    
 
Reisedatum: Freitag, 01. September 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leistungen: 
 
 
 
Preis: 

08.15 Uhr Abfahrt mit dem Car ab Felben-Wellhausen, Bahnhof 
 
Fahrt via Weinfelden nach Arbon – Kaffeehalt im Hotel Seegarten – 
Weiterfahrt via St. Margrethen – Buchs nach Bad Ragaz. Am Bahnhof 
von Bad Ragaz – entweder zu Fuss oder mit dem Postauto – weiter 
Richtung mystische Taminaschlucht.  
 
Anschliessend geniessen wir ein gemeinsames Mittagessen im 
Restaurant Altes Bad Pfäfers. Hier erfahren wir mehr über den Ursprung 
der Thermalquelle, über die faszinierende Geschichte der 
jahrhundertealten Badekultur und über den barocken Bäderbau.  
 
Nachmittags Rückfahrt mit dem Postauto zum Bahnhof von Bad Ragaz, 
wo uns der Chauffeur wieder in Empfang nimmt. Mit dem Car fahren wir 
dann entlang dem Walensee – Bilten – Ricken – Wattwil zum Restaurant 
Rössli in Tufertschwil zum Ziverihalt.  
 
Nach unserer letzten Reisepause fahren wir gemütlich via Wil – zurück 
zu den Aussteigeorten. 
 
Fahrt in modernem Luxuscar 
Fahrt mit dem Postauto zur Taminaschlucht 
Mittagessen 
Führung Altes Bad Pfäfers 
 

Fr. 98.00 pro Person (Fr. 110.00 für Nichtmitglieder) 
 

Anmeldung: Bei Erika Schaub, Wiesenstrasse, 8552 Felben-Wellhausen 
Tel:  078 838 28 01 / E-Mail: schaubhofer@bluewin.ch 
Anmeldeschluss ist der 01.08.2023 
 
Wir freuen uns auf deine Anmeldung. 

 

Aus den Vereinen
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Männerriege
Der Turnbetrieb ist im vollen Gange. Kürzlich durften wir 
unsere neue Vereinsbekleidung übernehmen. Die Zeitlose 
Bekleidung macht uns viel Freude. 
Zurzeit sind wir noch am evlueren für neue Spieltenuns. Ei-
nen kompletten Satz für unsere Fauster, das heist Sports-
hirt, Unterzieher und Shorts. Für die Volleyballer gibt nur 
Shirts das sie an Ihrn Turnieren nicht alle gleich ausgerüsstet 
sein müssen wie die Fauster im Meisterschaftsbetrieb. 

Am 1. Mai wanderten einige Mitglieder mit dem Frauenver-
ein zum Stählibuck. Leider war das Wetter etwas regnerisch 
und trübe, das machte aber der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Einzelne Mitglieder stiessen erst am Stählibuck zu 
uns, wiederum einige erst im Restaurant. Anschliessend ge-
nossen wir einen Bruch im Restaurant Stählibuck bevor die 
Heimreise wieder individuell unter die Füsse genommen 
wurde. Wie immer freuen wir uns auf neue Mitglieder. 
Turnzeiten und Kontaktadresse untenstehend. 
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Liebe Turnerfreundinnen und Turnerfreunde, 
 
Es ist bereits zum zweiten Mal zeit für einen TV-Inside von Handstand-Heiri und Power-Peter. Wir 
freuen uns sehr euch vom ereignisreichen letzten Quartal zu berichten.  

Ski-Weekend 
Obwohl es jetzt bereits sommerlich 
warm, und somit Badewetter, ist, 
möchten wir euch zuerst noch etwas 
über unser Ski-Weekend berichten. 9 
Turnerinnen und Turner machen sich am 
Wochenende vom 25. Und 26. April auf 
den Weg nach Parpan. Dieses Mal 
haben bereits beim ersten Versuch alle 
ihre Handschuhe und Skibillete dabei 
und wir können uns fast rechtzeitig 
(Verspätung nur aufgrund Freundinnen 
der Sonne) auf den Weg machen. 
Angekommen im Tal am Fuss des 
Rothorn können wir als erstes unser 
Gepäck aufs Zimmer befördern und uns 
danach in Schale schmeissen, um bei 
dem bevorstehenden Skitag gut 
auszusehen. 
Die Mehrheit hat sich dabei für die klassische Kombination aus Skihose und Skijacke entschieden. 
Allerdings haben sich auch noch drei Einhörner unter die Schar gemischt, welche etwas Farbe in 
das eher graue Wetter gebracht haben. Danach haben wir Skier und Snowblades montiert und 
uns auf die Piste begeben. Nach einigen schönen Fahrten gab es für uns Mittagessen im 
Restaurant bei der Chue-Bar. Am Nachmittag haben wir es aufgrund des Wetters und des 
aufkommenden Durstes nicht mehr so lange ausgehalten und sind darum bald in der Talstation 
auf ein oder zwei Bier eingekehrt. 

Das Abendessen gab es für uns in der 
Restaurant-Bar «Obertor», welche mit 
feinen Steaks und Burgern 
überzeugen konnte. 
Im Verlaufe des Abends wurde dann 
noch in demselben Lokal zu Ehren 
von Petra Sturzenegger eine 
durchaus beachtliche Tanzeinlage 
geboten, die nicht zuletzt auch für 
gute Unterhaltung bei den nicht-

Tänzern gesorgt hat. 
Am zweiten Tag haben wir uns, wie auch schon im letzten Jahr, in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine, 
die sich noch einmal auf die Piste getraut hat, und eine weitere, denen die ganze Sache nicht 
mehr geheuer war und sich lieber mit einem Aperol in die Hotel-Beiz gesetzt haben. 

Gruppe Spass mit Aperol Gruppe mehr Spass mit Ski 

Aus den Vereinen
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Jahresmeisterschaft 
Die Jahresmeisterschaft hat auch wieder voll Fahrt 
aufgenommen und es sieht auch dieses Jahr wieder 
nach einem sehr knappen Rennen aus. Von Remo 
wurden wir in diesem Quartal in die Welt des Flippers 
eingeführt.  
Im Flipperclub Hurricane in Weisslingen, haben sechs 
Spieler um die Wette gespielt und wertvolle Punkte 
auf ihr Jahresmeisterschafts-Konto schreiben können. 
 
 

Trainings 
In den Trainings bereiten wir uns momentan auf das bevorstehende Turnfest vor, bei welchem wir 
im 5-teiligen Vereinswettkampf teilnehmen werden. So besteht der Montag-Abend für uns schon 
seit einiger Zeit aus Wurfkörper werfen, weitspringen, Fachtest und Pendelstafette laufen und 
natürlich Steine stossen.  
Zudem hat die OL-Saison wieder begonnen. Auch die Politische Gemeinde Felben-Wellhausen ist 
wieder unter der Leitung von Christian dabei. Wir können uns bis jetzt mit gemischten Ergebnissen 
im Mittelfeld halten. Wir hoffen jedoch sehr, dass wir beim letzten OL des Regio-Cup in Müllheim 
noch einmal abliefern und somit ein paar Plätze gutmachen werden. 
Falls sich jemand angesprochen fühlt und in kommenden Saisons auch für unsere Gemeinde beim 
Öpfel-Trophy mitwirken möchte, darf er sich beim Beginn der nächsten Saison gerne melden. Wir 
freuen uns! 

Ausblick 
Das große Turnfest rückt näher und die Vorbereitungen sind in vollem Gange! Von 
frühmorgendlichen Trainingseinheiten bis hin zu endlosen Besprechungen - die Sportlerinnen und 
Sportler arbeiten unermüdlich daran, sich auf den großen Tag vorzubereiten. Diese Zeit ist geprägt 
von Schweiß, Ehrgeiz und vor allem Teamgeist. 
«schowider Heiri!? Die glaubed üs ja gar nünt meh wen du di ganz ziit seich verzelsch» 
«Peter, pssst!» 
Wobei ganz unrecht hat er ja nicht, denn es laufen alle Bemühungen und Einsatz für das Turnfest, 
wobei alle immer motiviert und mit einer grossen Einsatzbereitschaft auftreten. In zum jetztigen 
Zeitpunkt zwei Wochen werden wir in Dägerlen am kantonalen Turnfest Züricht, dem wohl grössten 
Turnfest dieses Jahr, sein. Sage und schreibe 14'000 Turner und Turnerinnen nehmen über 2 
Wochenenden teil. Die jungen Sportskanonen können es kaum abwarten an diesem Event zu 
triumphieren! 
Etwas letztes haben wir noch: Die Erst-August-Feier wird dieses Jahr von den Vereinigten Vereinen 
Felben-Wellhausen organisiert. Dabei sind wir auf helfende Hände angewiesen. Falls jemand also 
noch jemanden kennt, der jemanden kennt, der perfekt für einen Posten am Grill oder ähnlichen 
Arbeiten geeignet ist, meldet euch doch bitte bei Marc Geiger praesi@tv-fw.ch.  
 
Liebe Leser, das wars auch schon wieder! 
Bis zum nächsten Mal,  
 
Euer Power-Peter und Handstand-Heiri 
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Veranstaltungen

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Juni 2023

14. Seniorenausflug Evangelische 
Kirchgemeinde 
Felben

Start Bahnhofareal 

16. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

16. «Dä Schnellst 
Felbewellhüsler»

Schule Schulanlage

23.–25. KTV Wyland Turnvereien Dägerlen

26. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

Juli 2023

2. Vereinsempfang 
Schützen/Musikverein

Alle MzH Hüttlingen 
19.Uhr

3. Chiligarten Frauenverein Pfyn

10.7–11.8. Sommerferien Primarschule

21. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

24. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

August 2023

1. 1. August-Feier im Dorf

18. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

28. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

September 2023

1. Vereinsreise Frauenverein gemäss Anlass

4. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

9. Turnfahrt Männerriege noch offen

13. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

13. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

15. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

16. – 17. Turnfahrt nach 
Creux-du-Van

Turnverein gemäss Anlass

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

25. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

25. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

25. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

29. Pflegeinsatz am 
Gilgraben

Naturschutzgruppe Felben-Wellhausen

30. Pflegeinsatz am 
Stelligraben

Naturschutzgruppe Felben-Wellhausen

Oktober 2023

1. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

1. Weisswurstfrühstück Frauenverein noch offen

4. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

4. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

9.–22. Herbstferien Primarschule

20. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

23. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

27. Volleyballsoirée Männerriege Heuberghalle

27. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

27. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

28. Seniorennachmittag Evangelische 
Kirchgemeinde

Gemeindehaus

November 2023

2. Lotto Frauenverein Kirchgemeindehaus

5. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

17. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

17. Pflegeeinsatz am 
Gil- und Stelligraben

Naturschutzgruppe Felben-Wellhausen

18. Pflegeeinsatz am 
Gil- und Stelligraben

Naturschutzgruppe Felben-Wellhausen

21. Budgetversammlung Kath. KirchgemeindeFrauenfeld

27. Spielnachmittag 
14.00 –16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg
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Veranstaltungen

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Dezember 2023

1. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

1.–24. Dorfadventskalender Frauenverein Felben-Wellhausen

5. Gemeindeversammlung Politisch u. 
Primarschulgemeinde

Gemeindehaus

10. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

15. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

25.–7.1. Weihnachtsferien Primarschule

Januar 2023

6. Dreikönigskuchen-Essen Frauenverein Kirchgemeindehaus

9. Landfrauentag Frauenverein

14. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

27.– 4.2. Sportferien Primarschule

JUGEND-GD
DIENSTAGS, 18-19 UHR29.08.2023

26.09.2023
31.10.2023
28.11.2023
19.12.2023

BEI FRAGEN MELDE DICH BEI: 
PFRN. NATHANJA BAUMER 

(078 853 55 08)
ODER JUGENDARBEITER RES GERBER

(076 270 07 89)

Ob du mit dem Kinderwagen gerade im Dorf 
unterwegs bist und zufälligerweise vorbeikommst, 
oder ob du dich gezielt mit anderen Müttern/Vätern 
bei einem Kaffee und Gipfeli treffen möchtest: im 
Kafi Sunneschii sind alle Eltern mit Kleinkindern und 
Babys (auch ungeborene) willkommen! 

Jeweils an einem Dienstag von 9.00-11.00 Uhr im 
evangelischen Kirchgemeindehaus (gegenüber der 
Kirche Felben): 

➡ 22. August 
➡ 5. September 
➡ 19. September 
➡ 3. Oktober 
➡ 31. Oktober 
➡ 14. November 
➡ 28. November 
➡ 12. Dezember
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INFO ZWISCHEN THUR  
UND WELLENBERG

Offizielles Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Felben-Wellhausen


